
12.PIRNAER JAZZNACHT           1.Juli 2011                 Programmtexte / Stand 23.3.2011

20:00–21:30 Uhr
Klosterhof
JAZZBAND  und  KLEINE JAZZBAND DER MUSIKSCHULE SÄCHSISCHE SCHWEIZ E.V.

Für die Schülerinnen und Schüler der Jazzabteilung der Musikschule ist die traditionelle Eröffnung 
der PIRNAER JAZZNACHT alljährlicher Höhepunkt und Abschluss des Schuljahres. Vor dem 
Auftritt der JAZZBAND, die 2011 erfolgreich am Wettbewerb „Jugend jazzt“ teilnahm, bekommt 
auch die KLEINE JAZZBAND die Möglichkeit, sich zu präsentieren. Beide Bands werden vom 
Pianisten ROLF SCHINDLER geleitet.

20:15-21:45 Uhr
Zollhof
JAZZ 55 BAND feat. HAGEN GEBAUER

Die JAZZ 55 BAND ist in Pirna durch ihre regelmäßigen Auftritte im UNIWERK bekannt und 
beliebt. Das Markenzeichen der Band ist der rockjazzige funkige Groove. Zur Jazznacht treffen die 
Musiker auf den charismatischen Sänger HAGEN GEBAUER, mit dem sie sowohl Klassiker des 
Jazz und Soul auffrischen als auch furiose Eigenkompositionen darbieten.
  

20:15-21:15 Uhr
Innenhof Stadtbibliothek
DIE GUITARREROS

Ein wahres Feuerwerk südländischer Rhythmen entfachen die Dresdner Zwillinge VOLKER und 
TORSTEN SCHUBERT. Die beiden Gitarristen begeistern ihre Zuhörer mit einer musikalischen 
Weltreise. Traurig, frech, zart , kraftvoll und mit virtuoser Beherrschung ihrer Instrumente zeigen 
sie, wie vielfältig  und spannend der Sound zweier Gitarren sein kann.

21:45-23:15 Uhr
Klosterhof
BLOWING FRONT
(USA, Kanada, Spanien, Deutschland)

Die mit internationalen Spitzenmusikern besetzte Band BLOWING FRONT macht ihrem Namen 
alle Ehre: Wie ein Windstoß fegt dem Publikum der Sound der FRONT mit ihren drei Bläsern 
entgegen. Das Sextett unter Leitung des Pianisten und Komponisten LIONEL HAAS huldigt mit 
seiner Musik den Klassikern des Jazz, Blues, Soul und Latin.  BLOWING FRONT gewann 2007 
den renommierten „Jazz & Blues Award“. 

22:00-23:30 Uhr
Zollhof
ELISA WEISS & BAND

Lässig, humorvoll und rein akustisch durchqueren die Musiker um den Dresdner Pianisten 
MATTHIAS RETHBERG die frühe Jazzgeschichte vom Ragtime und Swing zum Blues und 
Boogie-Woogie. Frontfrau ELISA WEISS hat den Anspruch und das Vermögen, mit ihrer Stimme 



die Tradition der großen Frauenstimmen des Jazz fortzuführen und dabei moderne Pop-Klänge 
einfliessen zu lassen. Oldtime Jazz meets Pop – eine spannende musikalische Mischung.

21:30-22:30 Uhr
Innenhof Stadtbibliohek
SAX QUARTETT DRESDEN feat. MARTIN WEISSKE

Mit dem puren Sound von vier Saxophonen hat sich das SAX QUARTETT DRESDEN in den 18 
Jahren seines Bestehens einen festen Platz in der hiesigen Musiklandschaft erspielt. Klassiker des 
Swing, Blues und Jazz werden von den Musikern neu durchgeblasen. Auf ihrem musikalischen 
Streifzug durch  einhundert Jahre Jazz werden die saxenden Sachsen vom Schlagzeuger MARTIN 
WEISSKE begleitet. 

22:00-23:30 Uhr
Peter-Ulrich-Haus
JAZZ & MUNDART
2HOT feat. TOM PAULS

Heisse Jazz-Rhythmen von Pianist CHRISTIAN SCHÖBEL und Schlagzeuger MARIO MEUSEL 
sowie amüsante Texte von TOM PAULS – eine höchst vergnügliches Zusammentreffen.
Die beiden Musiker haben sich 1994 zum Boogie-Woogie-Duo 2HOT vereint und sind seitdem 
unermüdlich für den Jazz auf Achse. Zusammen mit dem beliebten Schauspieler „retten“ sie zur 
PIRNAER JAZZNACHT „den Gogelmosch“. 
Begrenzte Platzkapazität !

22:45-23:45 Uhr
Innenhof Stadtbibliothek
THREE FOR GETZ

Die Liebe zur Musik des grossen Tenorsaxophonisten Stan Getz hat drei gestandene Dresdner 
Musiker zusammengeführt. Getz hat seinerzeit erfolgreich die brasilianische Musik in den Jazz 
gebracht und legendäre Bossa-Nova-Aufnahmen veröffentlicht. Man kann sich bei THREE FOR 
GETZ also auf eine interessante Mischung von Jazz und Latin freuen.

24:00-01:00 Uhr
Marienkirche
FRAU CONTRA BASS

Sängerin KATHARINA DEBUS hat eine sensationelle Stimme, Bassist HANNS HÖHN gehört zu 
den Besten seiner Zunft. Als Duo FRAU CONTRA BASS durchforsten sie die Songwelt des Jazz, 
Soul und Pop und interpretieren die Kompositionen in neuer, mit vielen Überraschungen 
durchsetzter Form. Dabei reduzieren sie die Vorlagen auf das musikalisch Wesentliche und lassen 
sie zu wahren Jazzperlen werden. Eine Minimalbesetzung mit maximaler Wirkung.




